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Vorwort

Die Europäische Kommission hat das Jahr 2013 zum Europäischen Jahr der Bür-
gerinnen und Bürger ausgerufen. Sie betrachtet die Unionsbürgerschaft als eine der
wichtigsten Säulen der Europäischen Union. Tatsächlich wurden in den zwanzig
Jahren nach der Einführung der Unionsbürgerschaft durch den Vertrag von Maas-
tricht konkrete Fortschritte auf diesem Gebiet erzielt, die direkte Auswirkungen auf
den Alltag von Millionen Bürgerinnen und Bürgern in der EU haben. In den ersten
Jahren nach ihrer Einführung kam der Unionsbürgerschaft allerdings keine beson-
dere Bedeutung zu. Erst der EuGH holte die Unionsbürgerschaft aus ihrem Schat-
tendasein und qualifizierte diese als „grundlegenden Status der Angehörigen der
Mitgliedstaaten, der es denjenigen unter ihnen, die sich in der gleichen Situation
befinden, erlaubt, unabhängig von ihrer Staatsangehörigkeit und unbeschadet der
insoweit ausdrücklich vorgesehenen Ausnahmen die gleiche rechtliche Behandlung
zu genießen“ (EuGH, Rs. C-184/99, Grzelczyk, Slg. 2001, I-6193). Der daraus er-
wachsende umfassende Anspruch auf Gleichbehandlung eröffnete den Unionsbür-
gern, teilweise durch Kombination der Unionsbürgerschaft mit dem allgemeinen
Freizügigkeitsrecht und dem allgemeinen Diskriminierungsverbot, den Zugang zu
sozialen Rechten und Grundrechten in anderen Mitgliedstaaten.
Am 1. November 2013 jährte sich die Einführung der Unionsbürgerschaft zum
zwanzigsten Mal. Aus diesem Grund wurde der vom Institut für Europarecht und
Völkerrecht der Universität Innsbruck in Kooperation mit dem Centrum für Euro-
päische Integration (CEI) an der Universität Innsbruck am 27./28. September 2013
organisierte 13. Österreichische Europarechtstag unter das Thema „20 Jahre Uni-
onsbürgerschaft – Konzept, Inhalt und Weiterentwicklung des grundlegenden Sta-
tus der Unionsbürger“ gestellt. Dabei wurden in zehn Referaten zunächst die Grund-
lagen, die Konzeption sowie der Kerngehalt der Unionsbürgerschaft dargestellt und
darauf aufbauend die soziale, die politische und die rechtsstaatliche Dimension der
Unionsbürgerschat analysiert. Eine Podiumsdiskussion ging der Frage nach, inwie-
weit die Initiative zum Europäischen Jahr der Bürgerinnen und Bürger 2013 einen
Anstoß zur Weiterentwicklung der Unionsbürgerschaft geben kann.
Die Tagung konnte nur dank großzügiger finanzieller Unterstützung mehrerer In-
stitutionen durchgeführt werden. Wir danken hierfür den Sponsoren, namentlich der
Vertretung der Europäischen Kommission in Wien, der Stadt Innsbruck, dem Rektor
der Universität Innsbruck, dem Land Tirol, dem Land Vorarlberg, dem Bundes-
kanzleramt, dem Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres sowie der
TIWAG AG, Innsbruck.
Unser Dank gilt außerdem den Mitarbeiterinnen unseres Instituts, die an der tech-
nischen Einrichtung der Manuskripte mitgewirkt haben, insbesondere Frau Mag.
Regina Kröll, Frau Dr. Jelka Mayr-Singer und Frau Mag. Judith Sild.
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Herzlich gedankt sei schließlich dem Schriftleiter Prof. Dr. Armin Hatje und dem
Nomos-Verlag für die Bereitschaft, die Schriftfassungen der Referate als Beiheft
der Zeitschrift EUROPARECHT zu veröffentlichen.
 
Innsbruck, September 2014
 
Werner Schroeder Walter Obwexer
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